
Die Anarchistische Gruppe Ortenau [ago] lädt ein: 
Vortrag und Diskussion zur 

KRITIK von
DEMOKRATIE und
PARLAMENTARISMUS

>>Demokratie heißt Volksherrschaft. Sie funktioniert also immer 
über den Bezug auf einem imaginierten, organischen 
"Volkskörper". 
Dieser "demos", in anderen demokratischen Gebilden auch als 
Plenum, Belegschaft, Fangemeinde oder Mitgliedschaft geformt, 
ist zentraler Baustein der Demokratie. Doch dieses Konstrukt, die 
Idee von "Völkern" oder anderen kollektiven Einheiten, kommt 
nicht ohne Grenzen aus und basiert immer auf dem Ausschluss 
von Gruppen und Menschen, die als das Außen definiert werden. 
Ohne Herrschaft geht das nicht. 
Verschärft wird diese durch die Notwendigkeit der 
Stellvertretung, denn der Willen des Ganzen existiert nur durch 
die, die im Namen des Ganzen reden.
Parlamentarismus ist dabei eine Show, mit der durch gewählte 
Abgeordneten die Angehörigen des halluzinierten Gesamtwillens 
angeblich vertreten werden - eine mehrfach gestufte Lüge, wie 
der Einführungsvortrag in die Kritik der Demokratie zeigen soll<<,
so Jörg Bergstedt, langjähriger Aktivist u.a. der Projektwerkstatt 
Saasen, der den Einführungsvortrag halten wird. 
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